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P fo rz he ime r

Wöchentliche Nachrichten .
]STro, : 24. Mittwochs den ISien Juni iZoz.

Bekanntmachungen -
sMnndrodrmachungen .l Folgende Per¬

sonen sind wegen ihrrS riedeiuchen und ver¬
schwenderischen Lebenswandels für munk»
todt erklärt worden r 1) Mattheus Golde »
rer von O - fchelbronn , s ) der schon einmal
für mundtsdt erklärte Jakob Rennfchler von
Zaveisiein , dessen Curator ist Schulmeister
Mammel allda , 3) Matthcus Brodvcckvon
Feldrcnnach , 4) alt Jakob Grimm vonLof -
fenau , dessen Psirger ist Bürgermeister Zelt»
mann, . 5) Martin Scheerers Wittib zn
Menningen und 6) Schneider Christoph
Werber allda . PubÜcrrt bei Obcramt
Pforzheim den . 3 . Juni 1823 .

sGntersieigcru,1 .1 .1 Schreiner Trautzen
Witiwe dahier ist Willens , folgende Gü »
teistucke in Steigerung unter annehmlichen
Bedingungen zu verkaufen , als ; in der
ober» Zellge : r Drtl . am Brettcmer Weg
mit Grnnddirn «nzeblümt , neben Ziegler
Maier und Todtengraöcr Unserer , vornen
der Weg , hinten das Gewand ; 2 Drrl . im
rmKrcbspfsd , einfoits Johann Georg Rol¬
ler und anderseits Waldhornwirth Lam -
precht , vornen der Weg , hinten das Ge¬
wand . In der Mittlern Zellge : 3 Drtl .
am Wingerlwcg bei. der Kuhstatt , mit Ha¬
ber angeblümt , neben Traubenwirth Dittler
und Todtcngräber Urigerer, vornen der Weg
hinten d »S Gewand . 24 Vrtl . ungefähr
am Kiefeibronner Weg mit Gersten ange -
blümt » einfeits Christoph Blos , anderseits
Ernst Leierte und MatlheuÄ Büchele, oben
der Weg, unten das Gewand . In der un¬
tern Zellge :. 24 Drtl . in der Stickelhelden, .
mit Dinkel angcblümt , neben der Landstra¬
ße und Christoph BloS , vornen Herr Raths »

verwandte Wildersinn , hinten Schwanen -
wirth Honlofers Wittwe .. Wiesen r 1 Mor¬
gen ungefähr in der Helden , mit ewigem
Klee angeblümt , und mit Obstbäumen be¬
setzt, neben Christoph Schweickert und Zim¬
merwann Welschen Wittwe , vornen der Weg
hinten Zirktlschnüdt Göttinger , 4 Morgen
im Dreyspihen , neben dem großen rückrn-
weg u . Flößer Chr .Kienle. DieLiebhaber wol¬
len sich am nächsten Rathstage , Montags
den 20 . d - M . auf dem Rathlaus einflnden.

HGcdkuer und Garten feil 1 Aus der
Rvthgerber Johann Goßweilerschen Berlaf »
senschaft dahier , wird Montags den 22. d.
M . eine xeraunnge Scheuer in der großen
Gerbergasse - mit etwa 8 Ruthen . Garten
dabey , neben Weiß - erber Rückenbrod und
Schumacher Faulers Garten , unter an¬
nehmlichen Brdinzungen öffentlich verstei¬
gert werden . Die Liebhaber dazu wollen
sich gedachten Tags Vormittags aus dem
Rathhau - bei der Steigerung einfinden, wo¬
bei noch zugleich bemerkt wird , dass, wenn
erjagte Scheuer in Steigerung nicht sollte
verkauft werden können, solche alsdann um
einen jährlichen Bestand Zins verlehnt wird .
Pforzheim den 13 . Juni 1803 .

[^ aaafetl ], Handelsmann Dittler dahier
ist gesonnen , sein in der Altenstädter Gaffe
stehendes , masiv gebautes Haus , sammt
der BierbrauereyCinrichtung MonkazS den
20 . Juni auf allhiestzem Ratbhaus in Ls-
senilicher Steigerung unter annehmlichen
Bedingungen zu verkaufen , wozu die Lieb¬
haber eingelav . a werden.

Bet Buchhändler C F- Müll « r dahier ist neu
angekowwen und z« haben -

Neue- deutsche- Staat - recht nach den Hsuprstelkenm « estxhälischen Lriedeo « , von der au-erordem-
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)(
. ' chm ReichsLeputation in Rcgensburg , den vrr -
mittelnden Mächten und dem Kaiser beschlossen ,
rce Auslage 8&3 - - 4 kt -

Wie sine deutsche Reichsfürsten verbunden , die Hand¬
lungen ihrer RegierungeVocfahrer zu vertreten ,
wl hin die bei dem Antritt der Regierung nvchun -
bezahren Schulden zu tilgen i «oz . 36 fr .

Etwas von den ReligivnsVerdältmffen katholischer
Laude und Unterlhanen gegen ihren neuen evenge -
ljschen Landesherren und den katholischen und evan¬
gelischenReichstagtüimmen , im Mrz i »o ; . zokr -

Gross brittannien .
Am 27. Mai erklärten die Minister imPae -

lament , sie würden die russische Vermittlung
nicht von sich weisen , aber indeß keinen
Waffenstillstand machen .

DieKriegsfreunde hatten gehofft « L oui -
sian a würde ein Zankapfel zwischen Frank¬
reich und 3! , Amerika werden , Sie sehen
eS daher ungern daß dteß Land (Haupt¬
stadt NeuOrleans am Ausfluß des Missi -
sippi ) durch einen am Zo . April zu Paris
geschlossenen Vertag vonFrankrrich an Ame
rika abgetreten worden ist . Diese Thatsa -
che wur ^ c dem brittischen Ministerium von
dem amerikanischen Gesandten zu London
officiell bekannt gemacht . Die Bedingun¬
gen der Abtretung kennt man noch nicht -

Z r a n k r e i ch.
Die am 6 . Merz aus Brest nach Indien

abgegangene kleine Escadre des ContreAd »
mirals Linois (S 47 .) ist durch ein ihr nach¬
gesandtes AviSschiff jenseits der Linie ein »
geho t, und derselben die Iiachncht von der
(kriegerischen ) Botischaftansbrittische Par¬
lament vom 8 - Merz gebracht worden . Statt
nach Ostindien (Ponticherry rc . zu gehen )
wird sie in JSle de France , wo sie nun ein -
getroffen seyn wird , neue Vcrhaltungsbe -
fchle erwarien .

Zwischen Calais und Dover gehen noch
Kartelschiffe mit den Post - und Brief Pa¬
keten aus England nach Frankreich und von
da zurück ; diese Einrichtung soll vorläufig
noch bis 20 . Juni fortbestehen .

Von in franz . Häven angekommenen
Sch ffen werden geranntr die Pariserin ,
ein reiches Kaussarihei ^ch ff von Isle de
Frst ' ce , und die Corvette le Surveillant
von Louisiana nach i 'Orient ; 4 Schiffe vom
Cop u . eins von Senegal in Bordeaux , die
Flüte Rec . ffite

' in Brest , in 39 Tagen von
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St . Domingo kowmend . (Neuigkeiten von
da , die sie mitgrdracht hätte , erfuhr man
nicht .) Dazege , wurde die franz . Fre -rar -
te Sibylle v . 26 K . , der Kutter Font . rr
v - 14 C . , dieBr >k Vigilant ags Port - au
Prince , la Reuiüo .z, ein invifchss Schiff ts .
800 Tonnen , und noch mehrere andere rcich -
bcladene Schiffe von den Britten gcrom
men — Am 30 . Mai ist die Corveue , der
Natural ! !?, in 90 Tagen von Isle de France
angckomnren . Sie gehörte zu der Expedi¬
tion des Copitain Baud in .

Zufolge veS am 22 . Mai gegebenen Be¬
fehls ( S . 87 .) sind in Frankreich , der ita¬
lienischen Repl . und den von franz . Trup¬
pen besetzten Ländern bereits 7500 Englän¬
der angehalten und zu Kriegsgefangenen
erklärt worden , es befanden sich darunter
mehrere Generäle , und viele Obersten un -
andere Offic '.ere .

Auch die Stadt Lyon läßt ein Lini¬
enschiff , das ihre » Nahmen führen soll ,
bauen und ausrüsien .

Auf die brittische Erklärung (S . 90) ist
noch kein franz . GegenMantfest erschienen ,
wohl aber Bemerkungen über jene Erklä¬
rung um dcn Ungrund der brittischen
Beschwerden und die Ungerechtigkeit des
deßwegen plötzlich angefangenen Krie .
- es zu beweisen . Die faktischen Behaup¬
tungen , die den brittischen entgegengesetzt
werden , sind hauptsächlich folgender „ Man
habe durch Verbot der englischen Fabricate
dem englischen Monopolium nur eben solche
Schranken entgegengestellt , wie England
seit vielen Jahren - egen den franz . Handel
u . selbst fr . Territorialproducte . z .B .denWein
gethaa habe ; mehrere wahrend des " Kriege -
bestandene Beschränkungen deS brittischen
Handel - feye» se t dem Frieden aufgehoben
worden , namentlich in Betreff der engli¬
schen Stei . kohlen ; Handelsverbote gehör -
ten überhaupt zu den Befugnissen einer un¬
abhängigen Nation r England selbst habe
seit dem Frieden eine außerordentliche Ver¬
fügung gegen die franz . Seidenwaaren ge .
troffen . Keine Vorstellung von brittifcher
Seite seye ohne Rücksicht geblieben und man
könne mehr als 202 gerichtliche Ausspruch -
zu Gunsten englischer Kaufleute anführen;



X
?s bedürfe keines HandelstrartatS umHan -

« iSAzenten in einem fremden Staate zu
halten , so habe z- B . England selbst Han -
oelsAgenten in der batav . Repl . Die franz .
Han - elSAgenten feyen keine MilitärPerfo -
nen gewesen , ihre Instructionen seyen ge¬
wöhnliche Circularien , wie sie schon seit
Colbert ' s (f 1683 ) Zeiten üblich gewesen
seyen , die von ihnen verlangten Rachwei .

i sungen seyen solche gewesen , welche in ge-
^ druckten Werken zu haben sind ; im Ttactat

von Amiens seye von der Räumung Hol¬
lands und der Schweiz nie die Rede gewe¬
sen ; damals seyen 12000 M . Franzosen in
der Schweiz gestanden ; man habe aber
dem brltttschen Gesandten erklärt , daß die
franz . Truppen Holland räumen würde » ,
sobald Großbrittsnnien die Bedingungen
des Friedens zu Amiens würde erfüllt ha¬
ben . wenn England sich für die eine Par¬
tei der Schweizer interessire , so habe dage¬
gen die andere Frankreich um Hülfe ange¬
sprochen . " (Die Forts , folgt .)

Italien .
(Etruriens Am 27 . Mai starb zu Flo¬

renz küdwi « l . , König von Etrurien , wel¬
ches Reich (vormals Großherzvgthum Tos¬
cana ) er Kraft des Lüneviller Friedens er-
halten und die Regierung am 12 . Aug . 1821
«ngetreten hatte . Er wurde nicht ganz 30
Jahre alt . Seine 21 I . alte Wittwr , « ine
Tochter des Königs von Spanien , hat die
Regentschaft während der Minderjährigkeit
ihres erst 34 Jahre alten Prinzen übernomen .

Deutschland .
(Rur Hannover .) Am 26 . Mai rückte

die franz . Armee aus der batavischen Pro¬
vinz OberPKel über Bentheim , und am
28 . über Meppen an der Ems , gegen die
Weser vor , nachdem der Obergeneral der¬
selben , Gen . Morti er , durch eine hef¬
tige Proklamation seine Absicht , die zum
Kurfürstenthum Hannover gehörigen Staa¬
ten zu besetzen , angekündigt hatte . Die
Hannövrischen Truppen hatten fich am lin¬
ken Ufer der Weser aufgestellt , das Haupt¬
quartier des Feldmarschalls v . Wallmoden
Gimborn war in der Festung Nienburg ,
wohin sich auch der Herz . v . Cambridge
( spr . Kämbridsch ) 7ter Sohn des Königs v.

9t X
Großbrittannien begab . Am gten Junl
wurde eine Convention äeschkossm.
Dieser zufolge ziehen fich dieX - m- övi -
schen Truppen , deren Zahl auf 27 — 30,000
angegeben wird , in das Lauenbul ^ ische
(zwischen der Elbe And Lübeck) zurück ,
wo sie bleiben sollen , bis sie gegen fran
zöstsche Kriegsgefangene mit England aus -
gewechselt werden können . Die franz Ar¬
mee verbreitete sich darauf im ganzen Kur¬
fürstenthum , am 5 . Juni kam der Öbeege .
neral selbst nach Hannover . ( Die jetzt noch
nicht mit Gewißheit bekannten Bedingun¬
gen der Convention werden im nächsten
Blatte gegeben werden können .) Noch vor
Unterzeichnung der Convention legte der
Herzog von Cambridge das Kommando
nieder , und reif ' te nach Hamburg und Al¬
tona , und am 6. Juni über Glückstadt nach
England ab . Einige Tage zuvor war der
Herzog von Gloucester , der eine Reife
nach St . Petersburg , Stockholm , Kopen¬
hagen und Berlin gewacht hatte , mit der
engl . Fregatte Amethist aus Cuxhaven nach
England abgereif "t .

sRnrBaden .) Am 2 . Juni hielt unser
allerge iebter Landesherr , der Durchlauch¬
tigste Kurfürst , und an seiner Seite der
Durchlauchtigste Kurprinz , feinen feierli¬
chen Einzug zu Mannheim , und empsteng
am 7 . Juni die Huldigung in dem Schlosse
von allen ober » LandesCoüegien und den
Drputirten der Städte Mannheim , Heidel .
berg , Bruchsal und aller Rheinpfalzbadi¬
schen OberAemter und Aemrer .

Nach öffentlichen Blättern erhält der
Markgrav von Anspach künftig die 36000 fl.
Pension , die auf der Grafschaft Altenkir¬
chen ruhte , von Kurbaden , wogegen diese -
sogleich in den Besitz der Herrschaft Lahr
getreten ist . ( Der Markgrav von Bran¬
denburg - Anspach u . Bayreuth , Karl Alex¬
ander , ( geb 14 Febr . 1736 ) , legte , da er
keine Kinder hatte , am 2 . Der . 1791 die
Regierung seines Landes nieder und über ,
ließ diese Erbschaft noch bei seinen Lebzei¬
ten dem KurHause Brandenburg (Preußen ).
Er ist seit 30 . Oct . 1791 mit der Wittwe
des Lord Craven vermählt , lebt auf ei¬
ne « Landgute bei London und ist in fei¬
nem 68 . Jahre .)



strMuUstirgen ) . Der Fürst von Nassau »
tlstnaen , Karl Wilhelm « ist am 17 . Mai »
68 Jahre alt gestorben . Ihm folgte m
der Regierung fein Bruder , Friedrich Au¬
gust, der auch keinen Prinzen , sondern blos
Prinzessinnen hat , von denen die älteste an
den zu Durlack residirendrn DurchtauchtiL -
ßen Prinzen Friedrich von Baden ver¬
wählt ist.

fwitterung .^ Dom § — 14. Juni war .
meö fruchtbares Wetter , Thermometer früh
z — 14? über O Am 8 - und am rz Abends
u. am 14 . früh starkeGewitterRegen .

'— Die
Reben stehen in unsrer Gegend schön » die
Saameo haben sich von den kalten Näch¬
ten im Mai ganz erholt , und können näch¬
stens zu blühen anfangen .

Geb . Den 18 . Mai . Katharine Barba »
re , D - Jakob Christoph Geiger , B . und
Flößer . Den 24 . Ei » Koäblein , D . Joh .
Melchior Gravenauer , Blechfabrikant . Den
25 . Karl Friedrich , D . Karl Ludwig Ger .
wig , B . und Schönfärber . Den 25 . koui .
se Dorothee , D - Ernst Christoph Kiefer , B -
und Drehermeister . Den 25 . Karl Fried¬
rich Theodor , D . Christoph Fried . Ofiander ,
Landchirurgus . Den gl . Georg Jakob ,
D . Joh - Jak . Gengenbach , Goldarbeiter .
Den 1 . Juni . Johanne Christiane » D . Io »
Hann Kasuar Bauer , Beysttzer und Gold ,
« beiter . Den 2. todtgebohren ein Wägd »

§6 X
lein » D . Joh . Jak . Krrnkel, B . u . Schmidt .
Den 2 Julranc Jakodine » D - Christian
Nestler , B . Weeber und Moßncr bey der
Alrstüdter Kirche- Den z . J -i4ianeKriepe -
rike , Mutter BarbareZurerlingin . Den 5.
Karl tzrirdrich , D . Kvvrqd Gottfried Mül¬
ler , Bürger und Gürtler . Den 4 . Erne¬
stine , D . Ernst Heinrich Leibst ied , vonLeu -
trumifcher und des adelichcn FrauleinstistS
Beamter .

Gef ?. Den 29 . Mai . Lsuile Dorothee ,
D . Ernst Christoph Kiefer , B . und Dre -
bermeister , an Gichtern » alt 4 T . Den 1 .
Juni . . Agnes Margarethe , Georg Fried .
Dietz , gew . kurfürstl. Amrskesters in Dur¬
lach, hinterlasseoe Tochter , an Auszehrung
alt 14 I . i M . 21 T . Den z . Margare¬
the Salome , ged. Theodorin , Schneider¬
meister Heyds zu Karlsruhe hinterlasscnc
Wiltwe , an einem Stickfluß , alt 60I . Z
M . iy T . Den 4 . Christian Friedrich ,
weil . Jak . Heinr . Rorrs , Wollenarbeiters
lev . Sohn , am Stickfiuß , alt 26 I . Z M .
rss T . Den Z . Magdalcne geb - NcLerin ,
an Auszehrung , alt 27 I . 1 SÄ- 24 T . die
erste Ehe mitFriedrich Christmann war ohne
Kinder : auS der Lien , mit Christcph Hein¬
rich Dolpp , Golvarbeiter , lebt , von 2 S .
noch t Sohn . Den 12 . Anne Marie geb .
Kä berin , Jakob Fried . Fahners , B - und
Schäfers Ehefrau , am Faulfieber , alt 22
I . 1 M - t T . hinterläßt keine Kinder .

tLarrkba » ». ^ Vorige Woche wurden 207 SLcke Kernen eingeführt » 142 Malter ver¬

kauft » und 49 Säcke blieben ausgestellt .

§ . Marktpreise am n . Juni rgoz .

i Fruchtpreise : st kr 1 Asterlep Victualien : kr. Brvd - Taxe : P . L- FleischTare :
Kornvd . Roggen d. S I 4 ?Butter . . v ; * 16. Schwarze « Brvd

'/Alter Kernen . - ^ 12rojRindschmalz / - - - 20. t ^r Laidzu ir kr Ochseirfleisch ^ - 8
I Neuer — . • i6* >2 40 Schwemesch.f - - - -4. hält - - 1 »9 .Hubfkifcj) § * * *

j Gemischte Frucht 8 Lichter gczvg .) da» Pf . 22. — — zue kr . I 2 s 9?motUil <fr f * * * 6

Haber . ) » » • * *8 - gegoff.t - - - 34 . Weiße « Bcod der Kalbfleisch ) das.Pf . 6
Gerste . 1 « « « « 46 Saife . . . . 4 - - - >8. Laib zu 6 kr. hält ' >6 Hammelfl . | > > ■ —

Erbsen . / daSSci . I Unschlitt . . / - » » 15 - 16 — — ju 4 ft .;- ) Gchweinefl. 1 * » » 8
Wicken 1 » - - - f « Eper 6. Stück - - - 4 > Gml . d . P . zu 3 kr. )
Welschkorrtt - - - - I * Gcundbim d. Sri . - *5 halten - - I-Hu

Ditfe «-cheotltch«» Rachüchtm koste« 4L kr-. -Mährlich m VocatisbezahlunL .
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